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Erreichen von Harmonie unter den Lichtarbeitern
 

Von untwine auf seinem Blog recreatingbalance1.blogspot.com; übersetzt von Taygeta

Dank der lichtvollen Arbeit von spiritscape können wir diesen Beitrag auch als Video anbieten!
Dieses findet ihr am Ende des Beitrages!

Während sich oft in den letzten Jahren spirituelle Bewegungen auf äussere Informationen
konzentriert haben (die Kabale, die dunklen Kräfte, das Event, die Lichtkräfte), haben viele
Menschen den eigentlichen Zweck dieser Informationen verfehlt und die Bedeutung ihrer
inneren Arbeit vergessen. Unser Ziel beim Erkunden von äusseren Informationen ist es, die
aktive Rolle zu finden, die wir in dieser Geschichte haben, und nicht einfach als Zuschauer,
Opfer oder Richter stecken zu bleiben. Wir sind immer noch und werden immer Schöpfer
unserer Realität sein.

Wenn Menschen über den dunklen Zustand dieses Planeten und die Besetzung des
Erdenergiefeldes durch die Matrix erfahren, erkennen sie die Negativität, die in der
Durchschnittsrealität auf der Erde herrscht, und sie können in der Folge Angriffe, Interferenzen
und persönliche negative Situationen erleben. Auf die Negativität zu reagieren, indem man
einfach die Dunkelheit oder andere beschuldigt, und es dabei belässt, ist nicht hilfreich und
wiedergibt kein vollständiges, genaues Bild dessen, was ist. Diese Okkupation durch die
Dunklen und die Übernahme der Kontrolle über die Erde war nur möglich, weil sie seit
atlantischer Zeit erlaubt und abgesegnet wurde. Und auch jetzt noch kann dies nur
weitergehen, weil es von der Erdbevölkerung zugelassen und erlaubt wird. Doch auch auf einer
individuellen Ebene haben wir den persönlichen freien Willen, unsere eigene individuelle
Realität zu erschaffen – basierend auf dem, was wir in unserem Energiefeld zulassen und
behalten, und negative Situationen können nur über negative Einstiegspunkte in unsere
persönliche Realität eintreten. Der freie Wille ist das Grundgesetz, die fundamentale Grundlage
der Realität, und kein Wesen im Universum kann ihn übergehen.
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Lasst uns ein Beispiel ansehen, das bei vielen Sternensaaten sehr verbreitet ist, welche in der
Vergangenheit viel gesündere Realitäten in freien und befreiten Planeten erlebt haben und
deshalb normalerweise das innere Gefühl haben, dass mit dieser Realität hier etwas nicht
stimmt. Einige von ihnen werden sich vielleicht daran erinnern und dies bewusst erkennen. Das
hilft ihnen, erwacht zu sein und den Wunsch zu haben, etwas anderes zu erschaffen, etwas
Lichtvolles. Viele haben jedoch auch Schwierigkeiten, das Hiersein zu akzeptieren. Dies
bedeutet, dass ihre freie Willensentscheidung darüber, was sie erschaffen wollen, nicht klar und
stabil ist, da ein Teil von ihnen woanders hin fliehen will, während ein anderer Teil von ihnen
hier sein will, um das Licht zu verankern. Die Matrix schafft einen gnadenlosen Spiegel für
unseren inneren Zustand, oft verstärkt mit negativen Aspekten, aber dennoch erzeugt sie nur
ein Spiegelbild unseres inneren Zustandes. Wenn wir nicht akzeptieren, dass wir zumindest
jetzt hier sind (was nicht bedeutet, dass wir die Matrix akzeptieren), dann fühlen wir uns hier
und jetzt nicht willkommen, und wir öffnen den Weg für unerwünschte Situationen, die in unsere
Realität eintreten können. In dieser Weise funktioniert die Matrix als unerbittlicher Spiegel. Jene
Wesen aus der Vergangenheit, die sich trotz der Dunkelheit und des Wahnsinns, mit denen sie
sich in ihrer jeweiligen Zeit konfrontiert sahen, selbst gereinigt haben, sind entweder
aufgestiegen oder nach Agartha oder anderen Planeten (wie die Mayas, Hopis…) gezogen, da
sie nicht mehr wie magnetisch an die Matrix gebunden werden konnten. Situationen können nur
dann in unser Leben eintreten, wenn sie magnetisch von unserem Leben angezogen werden
und in unserem Energiefeld festgehalten werden von gleichartigen Energien, die durch unseren
Willen erzeugt werden, und die durch unseren Willen in unserer Persönlichkeit als Gedanken,
Emotionen, ätherisches Plasma und physische Energien verdichtet worden sind.
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Wenn es in gesunden Realitäten ein internes Problem gibt, wird diesem mit Vergebung und
Barmherzigkeit begegnet, mit Heilung und Führung, in einer Atmosphäre, geschaffen von
Aufgestiegenen Wesen. Dies kann jedoch nicht bei implantierten Menschen und
programmierten menschlichen Kontexten innerhalb der Matrix geschehen. Nur Menschen, die
sich selbst deprogrammieren, ihre innere Arbeit tun und ihre IchBin-Präsenz im Hier und Jetzt
verankern, können Risse in der Matrix manifestieren, durch die eine gesunde Realität hier und
jetzt entstehen kann.

Als wir in der Vergangenheit lichtvolle Wirklichkeiten auf den Plejaden oder in anderen
Sternensystemen erschufen und daran teilhatten, manifestierten wir sie aus der Quelle, aus der
IchBin-Präsenz. Quelle und IchBin-Präsenz sind überall im Universum in der gleiche Weise
vorhanden, und wir können eine Lichtheimat-Realität auch hier auf der Erde und jetzt
erschaffen. Wenn wir akzeptieren, hier und jetzt zu sein und unsere Seelenpräsenz hier und
jetzt im Physischen vollständig zu erden, dann werden wir unsere eigene Realität des Lichts
erschaffen. In der Gegenwart der Seele enthalten ist die Blaupause der Licht-Realität, des
Neuen Atlantis und des Goldenen Zeitalters, und dies ist unsere ursprüngliche Mission als
Sternensamen: die Lichtheimat-Realität irgendwohin und überall hin zu bringen.

Um negative Eingangspunkte in unserem Energiefeld zu beseitigen, müssen wir in der Lage
sein, harmonisch mit den Menschen zu interagieren, denn andere Menschen widerspiegeln
unseren inneren Zustand. Und zusammen sind wir dazu bestimmt, alle unsere verschiedenen
Talente, als Teile eines Puzzles, all unsere verschiedenen Seelencodes, die sich gegenseitig
vervollständigen, zu einem Seelenfamilienmandala zusammenzufügen, das der energetische
Bauplan und Auslöser für das Neue Atlantis ist.

Es gibt ein einfaches Grundprinzip, mit dem wir, wenn wir uns wirklich daran halten, alle
Probleme lösen können und uns harmonisch miteinander verbinden können. Dieses besteht
darin, zu verstehen, dass der freie Wille ein universelles Gesetz ist und niemals auch nur für
die geringste Sache missachtet werden darf, und dass Kritik die einfachste Missachtung des
freien Willens ist, die normalerweise das Tor ist, durch das Konflikte und Disharmonie
hereinkommen. Wir wurden nie mit der Aufgabe oder der Macht oder der Notwendigkeit
beauftragt, andere Menschen dazu zu drängen, ihre Wege zu ändern oder mehr oder weniger
oder anderes zu tun, indem wir sie kritisierten. Kritik basiert auf der falschen Vorstellung, dass
Menschen das Recht haben, andere mit Gewalt zu Änderungen zu bringen, auch wenn diese
Gewalt nur verbal oder gar nur still und energisch ist. Der einzige Moment, in dem der freie
Wille gestoppt werden kann ist, wenn der freie Wille einen anderen freien Willen verletzt
und/oder offen einem anderen fühlenden Wesen direkten Schaden zufügt. Dies ist auch die
Grundlage für den Galaktischen Kodex:

http://2012portal.blogspot.com/2012/04/galactic-codex-normal-0.html
Bei uns:   https://transinformation.net/der-galaktische-kodex/

Das heisst, wenn wir zum Beispiel draussen gehen und jemanden sehen, der ein anderes
fühlendes Wesen schlägt, können wir eingreifen.
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Aber es bedeutet auch, dass wir andere Lichtarbeiter nicht angreifen und kritisieren, basierend
auf Meinungen, Interpretationen, persönlichen Wahrnehmungen, den unterschiedlichsten
Spekulationen und indirekten Faktoren in Bezug auf persönliche Entscheidungen. Nur durch
konstruktive und respektvolle Einladungen und Anregungen können sich Menschen verändern
und weiterentwickeln. Wenn wir daran festhalten, keinerlei Kritik und null Missachtung des
freien Willens anderer auszuüben, zwingt dies uns, die Dinge auf harmonische Weise zu lösen.
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Anstelle von Kritik können wir Fragen stellen, unsere persönliche Haltungen erklären,
respektvolle Vorschläge machen (wenn sie willkommen sind), mit gutem Beispiel vorangehen,
etc.

Wir müssen aber unsere persönlichen Probleme nicht in uns hineinfressen, sondern sollten uns
bemühen, gegenüber den betreffenden Menschen uns auszusprechen, ohne dabei Kritik zu
üben, damit die Dinge sich ändern und verwandeln können. Weil wir uns gegenseitig ein
Spiegel sind, können wir die volle Verantwortung für das übernehmen, was wir in unserer
Realität erschaffen und erfahren, uns selbst und den anderen vergeben und einen klaren
Standpunkt einnehmen, um das reine Licht und die Liebe zu manifestieren, die unsere
IchBin-Präsenz des ewigen Lichts, unser höheres Selbst, ist. Wir sind die Tore, die Brücken des
Lichts, über die unsere Energiefelder alle positiven Ereignisse, die Heilung dieses Planeten,
den Erstkontakt, das Event, den Aufstieg, das Neue Atlantis – die Lichtheimat-Realität,
magnetisch anziehen können, genau jetzt und hier, in jedem Kontext und überall.

Sieg dem Licht!

 

 

Disclaimer/Haftungsausschluss: Die auf transinformation.net veröffentlichten Beiträge mit
den darin geäusserten Ansichten und Feststelllungen stellen Meinungen der jeweiligen Autoren
dar und stimmen nicht notwendigerweise mit jenen von transinformation.net überein. Alle
Auslegungen und Schlussfolgerungen, die sich aus Inhalten dieser Webseite ergeben, liegen
allein in der Verantwortung des Lesers und der Leserin. Wir bitten daran zu denken, dass jede
geäusserte Ansicht subjektiv ist und nie den Anspruch auf Absolutheit erheben kann, und dass
so genannte Fakten immer einen Ausschnitt aus der Wirklichkeit darstellen und unterschiedlich
interpretiert werden können.
 In diesem Sinne bitten wir auch die Kommentarschreiber, auf Formulierungen mit
Absolutheitsanspruch zu verzichten und insbesondere abwertende und verletzende
Äusserungen zu Inhalten und Autoren von Artikeln dieser Seite zu unterlassen und im übrigen 
unsere Kommentarrichtlinien  zu beachten.
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